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Die Gemeinde Rietheim-Weilheim

lädt die Einwohnerschaft
zum diesjährigen

der wiederum ganz im Zeichen der Ehrungen 
für besondere Leistungen sowie dem Dank an die 

vielen ehrenamtlich engagierten 
Mitbürgerinnen und Mitbürger steht

auf

Sonntag, 17.01.2016 um 10.00 Uhr
in die Gemeindehalle in Rietheim

recht herzlich ein.

Im Anschluss besteht wieder die Gelegenheit, 
bei einem Stehempfang sich auszutauschen 

und gemeinsam auf das neue Jahr anzustoßen.

Über eine große Teilnahme würde ich mich freuen.

Mit herzlichen GrüßenMit herzlichen Grüßen

Jochen Arno
Bürgermeister

Programm
10.00 -   Ökumenischer Gottesdienst 
10.45 Uhr  mit Pfarrerin Silke Bartel und 
    Pfarrer Maurice Stephan
11.00 Uhr  Musikalischer Auftakt
    Abordnung des Musikvereins Rietheim-Weilheim
    Begrüßung
    Bürgermeister Stellvertreter Achim Grüner
    Neujahrsansprache 
    Bürgermeister Jochen Arno
    Musikstück
    Ehrungen
    Musikstück
    Stehempfang
     Bewirtung durch die Feuerwehr Abt. Rietheim 

und die DRK Ortsgruppe Rietheim

Neujahrsempfang 2016
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Wir gratulieren
Folgendem Altersjubilar gratulieren wir herzlich:
Herrn Claus Roger Haller, Bulzingen 103,
am 17. Januar 2016, zum 70. Geburtstag.

Gemeindeinfo
Informationsveranstaltung der Zweijährigen 
Berufsfachschule Metall an der  
Ferdinand-von-Steinbeis-Schule Tuttlingen
Am Donnerstag, 28. Januar 2016 um 18.00 Uhr informiert 
die Zweijährige Berufsfachschule Metall Tuttlingen über 
die Weiterbildungsmöglichkeiten nach dem Hauptschul-
abschluss.
Unter dem Motto "Mit Profil zur Fachschulreife" lädt die 
Schule alle an Technik interessierten Schülerinnen und 
Schüler der 9. Klassen der Haupt- und Werkrealschulen 
mit ihren Eltern zu dieser Informationsveranstaltung ein.

Folgender Ablauf ist vorgesehen:
•	Informationen über die Anforderungen und Ausbildungs-
inhalte der 2BFM

•	Gespräche mit ehemaligen und derzeitigen Schülern
•	Führungen durch Werkstätten und Laborräume
•	persönliche Einzelgespräche mit Lehrern und Schülern
Weitere Informationen: Ferdinand-von-Steinbeis-Schule, 

Mühlenweg 21, 78532 Tuttlin-
gen, Tel. 07461 926 2800, 
www.steinbeisschule.de

Anmeldung zum 
Informationsabend 
bei:

rinnus@steinbeisschule.de oder 
über die derzeitige Schule

Informationsveranstaltung des Technischen 
Gymnasiums an der Ferdinand-von-Steinbeis-
Schule Tuttlingen
Am Donnerstag, 21. Januar 2016, Beginn um 18 Uhr, in-
formiert das Technische Gymnasium (TG) Tuttlingen über 
die Weiterbildungsmöglichkeiten nach dem mittleren Bil-
dungsabschluss.
Unter dem Motto "Mit Profil zur allgemeinen Hochschul-
reife" sind alle an Technik interessierten Schülerinnen 
und Schüler der 10. Klassen der Realschulen und Wer-
krealschulen, der zweijährigen Berufsfachschulen sowie 
der 9. und 10.Klassen der allgemeinbildenden Gymnasien 
mit ihren Eltern zu dieser Info-Veranstaltung eingeladen.
Folgender Ablauf ist vorgesehen:
Informationen über die Anforderungen und Ausbildungsin-
halte am TG mit den Profilen Mechatronik, Technik und 
Management und Gestaltungs- und Medientechnik. 
Außerdem informiert die Schule über ihre Ganztagesklas-
se TGplus (Unterricht + betreute Lernzeit + individuelle 
Förderung).
Diese zentrale Information beginnt um 18.00 Uhr im Fo-
yer.
Im Anschluss daran:
•	Führungen durch Werkstätten und Laborräume
•	Präsentation einzelner Unterrichtsfächer
•	Möglichkeit für Einzelgespräche mit Lehrern
•	Schülerpräsentationen
•	Bewirtung durch die TGplus-Klasse

Weitere Infos: Ferdinand-von-Steinbeis-Schule, 
Mühlenweg 21, 78532 Tuttlingen, 
Tel. 07461 926 2800, 
www.steinbeisschule.de

Jahresstatistik 2015
I.  Einwohnermeldeamt
a) Veränderungen im Jahr 2015
Stand am 01.01.2015
Ortsteil Rietheim:  1589 Einwohner  2696
Ortsteil Weilheim:  1107 Einwohner
Zuzüge:      193
Wegzüge:      179 8
Geburten:      20
Sterbefälle:      26
Stand am 31.12.2015
Ortsteil Rietheim:  1606 Einwohner  2704
Ortsteil Weilheim:  1098 Einwohner
b) Ausländeranteil
In dieser Einwohnerzahl sind 209 Ausländer enthalten – 
davon sind:

100 weiblich – 109 männlich

c) Personalausweise, Reisepässe    Passamt
Für das Jahr 2015 wurden folgende Dokumente bearbei-
tet bzw. ausgestellt:
Personalausweisanträge 205
vorläufige Personalausweise  8
Kinderreisepässe 44
Reisepassanträge                          98
vorläufige Reisepässe                       0
Express Reisepässe                        4

II. Standesamt
In Rietheim-Weilheim wurden 2015 20 Geburten regist-
riert.
Davon wurden beurkundet in:
Tuttlingen    15
Rottweil                                     2
anderen Orten                              3
Davon waren von Rietheim 13 und Weilheim 7.

26 Sterbefälle waren zu verzeichnen.
Davon wurden beurkundet in:
Rietheim-Weilheim                            3
Tuttlingen                                   13
anderen Orten                             10
Davon waren von Rietheim 18 und Weilheim 8.

Im vergangenen Jahr wurden in Rietheim-Weilheim 11 
Eheschließungen vollzogen.

Musik- und Tanzschule Trossingen

Termine und Angebot der Musikschule Trossingen
Do., 14.01., 18:30 Uhr, Schaufenster „Jugend musiziert“, 
Konzertsaal 
Das Angebot der Musikschule Trossingen
Wir bieten nahezu alle Instrumentalfächer wie auch Ge-
sang an. Die Musikpädagoginnen und -pädagogen verfü-
gen über alle nötigen künstlerischen und methodischen 
Abschlüsse, die sie als Lehrkräfte qualifizieren. Regelmä-
ßige Eltern- und Schülerumfragen sichern die Unterrichts-
qualität und geben den Nutzern die Möglichkeit, aktiv die 
Entwicklung der Musikschule mitzugestalten.
Die Arbeit mit dem Qualitätsmanagementprogramm QsM 
eröffnet neue Möglichkeiten, die Musikschule weiter zu 
entwickeln. Neben dem Instrumental- und Gesangsun-
terricht bieten wir ein breites Angebot in vielen anderen 
musischen Bereichen an. Insbesondere für Erwachsene 
jeden Alters haben wir maßgeschneiderte und flexible 
Angebote entwickelt.

Freie Plätze im Baby-Musikgarten in Trossingen
Der Kontakt zur Musik kann für Kinder nicht früh genug 
einsetzen. Erleben Sie gemeinsam mit Ihrem Kind, auf 
welch vielfältige Weise man sich für Musik interessieren 
und begeistern kann. Mit Krabbelliedern, Klangspielen, 
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Versen, Fingerspielen und kindgerechten Instrumenten ist 
es bereits den Babys möglich Musik zu erleben – mit 
allen Sinnen. 
Ab Januar 2016 gibt es im Baby-Musikgarten (bis 18 Mo-
nate) Trossingen freie Plätze zu vergeben. Das Team der 
Musikschule freut sich über Ihren Besuch! Bei Interesse 
bezüglich unseres Kurs-Angebotes für Kleinkinder hilft 
Ihnen unsere Lehrkraft Frau Monika Kohler m.kohler@ms-
trossingen.de oder die Verwaltung der Musikschule unter 
m.pape@musikschuletrossingen.de bzw. Tel. 07425/91193 
gerne weiter.

Angebot der Tanzschule Trossingen
Die Tanzschule Trossingen bietet für jedes Alter etwas an. 
Die kleinen Kindergartenkinder besuchen in der Gruppe 
den Kreativen Kindertanz oder das Tanzkarussell, Grund-
schüler gestalten an ihren Schulen im Tanzprojekt! kleine 
Performances und Schüler der weiterführenden Schulen 
lernen in Gruppentänzen Hip-Hop oder Ballett. 
Erwachsene treffen sich bei Tanzparties, gehen ins Bal-
lett, üben den Paartanz, Line-Dance, Hip-Hop oder den 
Steptanz. Wir arbeiten an offenen Tanzformen für Ju-
gendliche und Erwachsene im Bereich Rhythmik, Move-
ment und Modern Dance. Der Unterricht findet während 
der Schulwochen statt. Dabei garantieren wir 36 Unter-
richte pro Jahr.

Kindergärten

Kindergarten Weilheim

Gottesdienst mit dem Kindergarten Weilheim
Am 4. Advent gestalteten die Kindergartenkinder aus 
Weilheim gemeinsam mit den Erzieherinnen den Gottes-
dienst mit. Die Kirche war gut gefüllt mit Eltern, Groß-
eltern und Geschwisterkindern. Der Gottesdienst stand 
unter dem Motto: „Mein Licht soll leuchten“. Es wur-
de eine Geschichte passend zum Thema mit Laternen, 
Mond und Sternen vorgetragen. Es wurden viele Lieder 
zur Weihnachtszeit gesungen, wobei die Kinder wohl 
am meisten Spaß beim letzten Lied hatten „Jesus kam 
im Stall zur Welt“, welches die Kinder durch die Mi-
schung zwischen deutschen Liedzeilen und welchen in 
der Originalsprache aus dem Kongo faszinierte. Außer-
dem spielten einige Kinder bei diesem Lied noch auf 
verschiedenen Schlaginstrumenten. Auch die Fürbitten 
wurden von Kindergartenkindern vorgetragen. Es war ein 
schöner Gottesdienst, welcher auf die bevorstehenden 
Weihnachtstage einstimmte.

Die Flaschenpost
Die Kinder aus dem Kindergarten Weilheim konnten im 
Oktober zum Jahresthema,

„Wir sind alle gleich - 
Eine Reise durch verschiedene Kulturen“ 

eine Flaschenpost im Faulenbach auf Reisen schicken. 
Voller Spannung und mit großen Erwartungen, rätselten 

wir gemeinsam, wo sie wohl landen könnte. Bodensee, 
ins Meer,…waren nur einige von zahlreichen Zielen, die 
sich die Kinder überlegten.
Kurz vor den Weihnachtsferien war es nun so weit, eine 
Familie aus Wurmlingen besuchte uns und brachte uns 
die gefundene Flaschenpost. Die Kinder, Melina und Jan, 
fanden diese in Wurmlingen im Faulenbach und wir freu-
ten uns gemeinsam über dieses tolle Erlebnis.
Ein großes Dankeschön geht an Melina und Jan für diese 
Rückkunft unserer Flaschenpost.
Dies war ein großer Erfolg für uns alle!
Das Kindergarten-Team

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Wochenspruch
Über dir geht auf der Herr, 
und seine Herrlichkeit erscheint über dir.  Jes 60,2

Gottesdienste
Sonntag, 17. Januar, Letzter Sonntag nach Epiphanias
  8.30 Uhr   Gottesdienst in Böttingen
10 Uhr     Ökumenischer Gottesdienst zum Neujahrs-

empfang in der Jahnhalle Weilheim.
19 Uhr     Gottesdienst mit Klangschalen in Rietheim                

(Pf.i.R. Helmut Sobko und Christa Sobko)

Wochenübersicht
Dienstag, 19. Januar
15-17 Uhr  Gemeindebücherei
Donnerstag, 21. Januar
16-18 Uhr  Gemeindebücherei

Trauer
Aus unserer Gemeinde ist Frau Waltraud Keck und Herr 
Manfred Hans Schmeußer aus Rietheim verstorben.
Wir nehmen Anteil an der Trauer der Hinterbliebenen und 
befehlen die Verstorbenen in die Hand Gottes.

Krimiabend in der Bücherei
Alle Kinder der dritten und vierten Klassen sind ganz 
herzlich zu unserem Krimiabend eingeladen,
am Freitag 15. Januar 2016 von 19:30 bis 21:30 Uhr in 
Rietheim, Evangelisches Pfarrhaus, Rathausstraße 1. 
Ihr braucht: 

eine Decke, ein Kissen und eine 
Taschenlampe.
Bitte meldet Euch unter der 
E-Mail-Adresse an:       
 pfarramt.rietheim@elkw.de oder direkt in 
der Bücherei.

Wir brauchen Euren Namen, Adresse und Geburtsdatum. 
Euer Krimiteam 
Silke Bartel, Mareike Busch und Heidi Luz
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Gottesdienst mit Klangschalen
Lassen Sie sich im neuen Jahr beschwingen - mit Klang-
schalen, Gongs, Zimbeln u. a.!
Christa und Helmut Sobko wollen wieder mit einem Klan-
gerlebnis der besonderen Art und Texten zum neuen Jahr 
Freude und Kraft schenken. Dazu laden wir am Sonntag, 
17. 1. um 19 Uhr in die Evang. Kirche in Rietheim ganz 
herzlich ein. Der Eintritt ist frei - um eine Spende für die 
Kindernothilfe wird gebeten.

Familienfreizeit im Elsass vom 28. März bis 
zum 1. April 2016
Unterbringung:  Zimmer mit 2,3 oder 4 Betten mit Wasch-

becken
Vollpension:    Frühstück und zwei warme Mahlzeiten
Der Freizeitpreis beträgt:
•	für	Erwachsene	200	€
•	für	Jugendliche	ab	13	Jahren	100	€
•	für	Kinder	6	-	12	Jahre	60	€
•	Kinder	unter	6	Jahren	sind	frei.
Die Anfahrt erfolgt mit dem eigenen PKW.
Auf dem Programm stehen - falls der Winter mitmacht 
– Schlitten- und Skifahren (Langlauf und Alpin), Rei-
ten, Schwimmen, Erlebnispark, diverse Museen, Wandern 
oder Spazierengehen, kreative Angebote, gemeinsames 
Singen und Spielen. Umgeben von herrlicher Natur liegt 
unser Freizeitheim an den Hängen des Münstertals. 
Anmeldeschluss ist der 22. Februar 2016.
Wenn Sie Interesse haben, erkundigen Sie sich bitte im 
Pfarramt für weitere Informationen.

Evangelische öffentliche
Gemeindebücherei

“Lesen entspannt und schadet nur der Dummheit!“ 
So der Ausspruch eines Schülers der 3. Klasse unserer 
Grundschule während einer Klassenführung in unserer 
Bücherei. 

Deshalb sagt das Bücherei-Team „Herz-
lich willkommen im neuen Jahr“ und lädt 
mit neuen Büchern zu Besuch und kos-
tenloser Ausleihe ein, dienstags von 15 
bis 17 Uhr und donnerstags von 16 bis 
18 Uhr ins Ev. Pfarrhaus in Rietheim, 
Rathausplatz 1. 

Wir freuen uns auf große und kleine Leser!

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

16. Januar 2016  –  24. Januar 2016 
Sonntag, 17. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Neujahrs-

empfang in Rietheim
11.30 Uhr Taufe von Jenna Bastalec in Weilheim
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
Montag, 18. Januar
18.00 Uhr Sternsingerabschluss in Weilheim
20.00 Uhr  Sitzung des Liturgieausschusses im Gemein-

dehaus St. Josef in Wurmlingen
Dienstag, 19. Januar
09.00 Uhr  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus in Weilheim
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe
Mittwoch, 20. Januar - Fabian und Sebastian
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim (Pfarrer Müller)
20.00 Uhr  Elternabend für die Eltern der Erstkommuni-

onkinder in Weilheim
Donnerstag, 21. Januar - Meinrad von Sülchen, Agnes
18.30 Uhr  Rosenkranz in Wurmlingen in der Sebasti-

anskapelle

19.00 Uhr  Eucharistiefeier zu Ehren des Hl. Sebastians 
in Wurmlingen in der Sebastianskapelle

     Gedenken an Hermann und Anna Müller und 
verstorbene Angehörige

20.00 Uhr Elternabend für die Eltern der Erstkommuni-
onkinder im Gemeindehaus St. Josef in Wurmlingen 
Freitag, 22. Januar - Vinzenz
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen 
    (Pfarrer Müller)
18.15 Uhr Sternsingerabschluss in Rietheim

Neue Kommunionhelfer/-innen beauftragt
Seit dem II. Vatikanischen Konzil wird verstärkt darauf 
Wert gelegt, dass auch Laien im Altarraum bei der Got-
tesdienstfeier aktiv beteiligt sind. In unserer Pfarrgemein-
de tun in diesem Sinne neben den Ministranten vor allem 
auch die Kommunionhelfer und Lektoren ihren Dienst. 
Kommunionhelfer werden vom Bischof beauftragt, in den 
Gottesdiensten die heilige Kommunion auszuteilen. 
Die Beauftragung der KommunionhelferInnen erfolgt auf 
Vorschlag des Pfarrers und des Kirchengemeinderates. 
Frau Isabella Mayer-Bertelmann und Herr Michael Hudal-
la haben am 24. Oktober 2015 an einem Kurs für Kom-
munionhelferInnen im Kloster Untermarchtal teilgenommen. 
Anschließend wurden sie mit den anderen Teilnehmer/-
innen in einem Gottesdienst für diesen liturgischen Dienst 
in den jeweiligen Kirchengemeinden beauftragt.
Wir danken Frau Mayer-Bertelmann und Herrn Hudalla 
für die Übernahme dieses liturgischen Dienstes in unserer 
Kirchengemeinde St. Georg Rietheim-Weilheim. 

Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 17.01.-23.01.2016
Pastoralreferent Alexander Krause

In der Hoffnung auf ein ewiges Leben haben wir 
Abschied genommen von:
Alfred Ragg, Jahnstr. 22, Ortsteil Weilheim, 
80 Jahre

„Gott, gib du Ihm deinen ewigen Frieden!“
******

Ministrantendienst Weilheim
Sonntag, 17.01.2016           
10.30 Uhr Nathalie, Alexander Ma, Pauline
11.30 Uhr keine Einteilung
Mittwoch, 20.01.2016  
19.00 Uhr Tabea, Melissa, Miriam

Liebe Ministranten/-innen: 
Ihr dürft jederzeit ministrieren, auch wenn ihr nicht einge-
teilt seid!!! Solltet ihr einmal trotz Einteilung nicht minis-
trieren können, bitten wir euch, einen Ersatz zu suchen!

      
Mutter-Kind-Gruppe Weilheim
(siehe Terminplan)

Kirchenchor (siehe Terminplan)

Aktion Dreikönigssingen – Segen bringen – Segen sein
Mit bunten Gewändern und mit ihrem Stern waren wieder 
die Sternsinger unterwegs. Sie zogen als die Heiligen 
Drei Könige gekleidet von Haus zu Haus und bekamen 
an Spenden:
in Rietheim 3.783,40 €   
in Weilheim  2.766,59 €  (inklusiv der Kollekte beim Seni-

orennachmittag)
So können wir 6.549,99 € überweisen. In mehr als 3.000 
Projekten sollen hungernde Kinder Nahrung erhalten, 
kranke Kinder Medikamente, obdachlose Kinder Kin-
derdörfer, arme Kinder Kinderhorte und Schulen, Kinder 
ohne Eltern Geborgenheit und Liebe.
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Ein herzliches Vergelts Gott
•	allen Spenderinnen und Spendern für ihre großzügige 
Unterstützung.

•	den Sternsingergruppen von Rietheim und Weilheim für 
ihren Einsatz.

•	den Organisatoren Frau Marquardt, Frau Meisinger und 
Frau Mayer-Bertelmann 

sowie den Begleitpersonen.

Weitere Kollektenergebnisse
Adveniat-Opfer  2.619,68 €   
Krippenopfer der Kinder                 130,85 €
Auch hier allen Spenderinnen und Spendern ein herzli-
ches „Vergelts Gott“

Erstkommunionvorbereitung
Die Eltern der Erstkommunionkinder treffen 
sich am Mittwoch, 20. Januar um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Weilheim zum Eltern-
abend.
Elternabend in der Seelsorgeeinheit:
Wurmlingen: Donnerstag, 21. Januar um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Josef

Am Sonntag feiern wir in der St.-Gallus-Kirche in Wurm-
lingen einen Kleinkindgottesdienst.
Termin: Sonntag, 24. Januar 2016 um 10.30 Uhr
Eingeladen sind alle Kleinkinder und Kindergartenkinder 
mit ihren Eltern. 

40 Jahre Kapellendienst
Am Sonntag, 27.12.2015 wurden in der Kirche St. Georg 
am Ende des Gottesdienstes von Herrn Pfarrer Stephan 
Frau Brigitte Martin und Frau Gerlinde Mattheis mit je 
einer Orchidee für einen ganz besonderen Dienst geehrt.
Beide Frauen betreuen seit 40 Jahren ehrenamtlich un-
sere Marienkapelle, reinigen und schmücken die Kapelle 
und schauen immer, dass alles in Ordnung ist. 
Ein herzliches „Vergelts Gott“ für diese selbstlose Tätigkeit. 

Amtliche Mitteilung
Diözesanratswahlen im Dekanat Tuttlingen-Spaichingen 
entschieden
Norbert Anton Schnee und Kathrin Villing gewählt
Die Entscheidung für die Wahl des obersten Laiengremi-
ums, des zehnten Diözesanrates der Diözese Rottenburg-
Stuttgart für das Dekanat Tuttlingen-Spaichingen ist ge-
fallen: Wiedergewählt wurden von den stimmberechtigten 
Mitgliedern der Kirchengemeinderäte, Pastoralräte und 
Vertretungsgremien Norbert Anton Schnee aus Denkingen 
und Kathrin Villing aus Spaichingen.

Das Ergebnis im Detail: Wahlberechtigt waren 290 Per-
sonen. 184 Personen wählten, was einer Wahlbeteiligung 
von 63,45 Prozent entspricht. 175 Wahlbriefe waren gül-
tig. Auf Norbert Anton Schnee entfielen 149 Stimmen, 
auf Kathrin Villing 148 Stimmen. Spätestens bis zum 18. 
Januar 2016 können von jedem Wahlberechtigten Wahl-
anfechtungen beim Dekanatswahlausschuß eingereicht 
werden, die dann bis spätestens 25. Januar 2016 schrift-
lich begründet werden müssen.
Das rund 120-köpfige Gremium berät den Bischof und 
die Diözesanleitung in allen wichtigen kirchlichen und 
gesellschaftlichen Fragen. Es entscheidet außerdem über 
die Höhe und Verwendung der Kirchensteuer im Rahmen 
des Diözesanhaushaltes. Die konstituierende Sitzung wird 
am 5. März 2016 stattfinden.
6-wöchiges Glaubensseminar zum Thema: „Herr, lehre 
uns beten“ der Seelsorgeeinheit Tuttlingen mit Pfarrer 
i.R. Manfred Müller
Manfred Müller, Pfarrer i.R. hält seit 1978 Glaubenssemi-
nare – letztes Jahr zum ersten Mal als Pensionär in Tutt-
lingen. Das Interesse war auch 2015 groß, 60 Personen 
haben am Seminar teilgenommen.
Pfarrer Müller wird im Frühjahr 2016 wieder ein Glau-
bensseminar durchführen, diesmal mit dem Thema: „Herr, 
lehre uns beten!“
Das Ziel der Seminare ist es, Menschen die zentralen 
Inhalte unseres christlichen Glaubens in einer existentiel-
len Weise nahe zu bringen und ihnen Hilfen zum Beten 
zu vermitteln.
Die Termine und Themen für das Seminar, das wieder im 
Gemeindesaal von Maria Königin in Tuttlingen stattfindet, 
sind: 
Donnerstag, 25. Februar 2016
Bei Jesus Beten lernen.
Donnerstag, 3. März 2016
Grundzüge christlichen Betens
Donnerstag, 10. März 2016
Von der Not und vom Segen des Gebets
Donnerstag, 17. März 2016
Beten für den andern schenkt mir einen neuen Blick für ihn.
Donnerstag, 7. April 2016
Vom Geheimnis der Anbetung – Anbetung bedeutet Hin-
gabe an Gott
Donnerstag, 14. April 2016
Das Jesus-Gebet
Donnerstag, 21. April 2016
Abschlussgottesdienst 
Ort:   Tuttlingen im Gemeindesaal von Maria Königin
Dauer:  19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Beitrag:  5,- € für die Arbeitsmaterialien.
Anmeldung erforderlich: bis spätestens Montag, 22. Fe-
bruar 2016 bei der Kath. Erwachsenenbildung, Tel. 965 
980-20 oder direkt bei Pfarrer Müller, Tel. 17 19 302 
bzw. 297
Prospekte liegen in den Kirchen auf. 
Cursillo – Der kleine Glaubenskurs
Gemeinsam Glauben erfahren, damit Leben gelingt.
Cursillo ist ein Glaubenskurs, bei dem es nicht nur da-
rum geht das Evangelium zu verkünden sondern vor al-
lem, es glaubwürdig zu bezeugen und jedem suchenden 
Menschen erfahrbar zu machen. In den drei Tagen des 
Cursillo hören wir von Menschen, die diesen Weg schon 
länger gehen, wir singen gemeinsam, beten, schweigen 
und sind auf dem Weg. Herzliche Einladung! 
Für den Frauencursillo vom 18. bis 21. Februar sind noch 
Plätze frei.
Der Kurs findet statt im Cursillo-Haus St. Jakobus in 
Oberdischingen bei Laupheim.
Anmeldung bitte bis spätestens 14 Tage vor Kursbeginn.
Kontakt unter Rosa und Karl-Heinz Herzog, Karl-Arnold-
Str. 3, 88447 Warthausen, Tel.: 07351 / 80 29-20 | 
E-Mail: cursillo@versanet.de www.cursillo-bewegung.de
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Katholisches Dekanat 2016 wieder sehr aktiv
Landkreis Tuttlingen
Im Dekanat Tuttlingen-Spaichingen laufen derzeit die Vor-
bereitungen für zahlreiche Veranstaltungen in diesem Jahr 
2016, zu denen Sie schon heute herzlich eingeladen sind.
Das Jahr selbst steht ganz im Zeichen des Jahres der 
Barmherzigkeit und des diözesanen Prozesses „Kirche 
an vielen Orten gestalten“. Zudem begeht die Diöze-
se Rottenburg-Stuttgart 2016 das Martinsjahr. Der 100. 
Deutsche Katholikentag findet Ende Mai in Leipzig statt. 
Das neue Programm der Katholischen Erwachsenen-
bildung im Landkreis Tuttlingen ist ab sofort erhältlich 
und die Caritas-Kampagne 2016 lädt unter dem Thema 
„Mach dich stark für Generationengerechtigkeit“ zum ak-
tiven Mittun ein. „Auf dem Weg zur Ehe“ gibt es Kurse 
der Vorbereitung für Paare am 5. März auf dem Seitinger 
Kirchberg und am 8./9. April im Gemeindehaus Lohmelen 
in Tuttlingen.
Das Jahresthema des Katholischen Männerwerkes im 
Dekanat lautet „Seht, da ist der Mensch“. Der Einkehr-
vormittag im Kloster Beuron wird am 13. März sein, 
der Sühnegang führt am 19. März von Denkingen nach 
Frittlingen. Höhepunkt ist das 70. Glaubensfest der Män-
ner mit ihren Familien am 3. Juli auf dem Spaichinger 
Dreifaltigkeitsberg. Dazu wird als besonderer Festredner 
Bundestagspräsident Dr. Norbert Lammert erwartet.
Am 8./9. Oktober gibt es eine Wallfahrt nach Freising 
und Altötting. Zu Gast beim Männervesper am 20. Okto-
ber in der Wurmlinger Bierwelt wird Michael Stahl sein. 
Er spricht zum Thema „Die Helden von heute“. 
Das Katholische Jugendreferat lädt zum Weltjugendtag 
nach Krakau ein und begeht 2016 das 20. Ministranten-
zeltlager am Schafstall in Mahlstetten. 
Die diesjährige Dekanatswallfahrt der Senioren führt am 
22. September in das Kloster Heiligenbronn. Fridingen 
ist Gastgeber des Dekanatskirchenmusikabends am 22. 
Oktober und am Buß- und Bettag findet wieder der Be-
sinnungstag der Frauen in Spaichingen statt.
Einen Höhepunkt gibt es dann noch in der Adventszeit 
2016 mit der „Weihnachtszeitreise“ des ökumenischen 
Ostergartenvereins im Tuttlinger Rathaus.
Hans-Peter Mattes, Dekanatsreferent

Seniorennachmittag der katholischen Kirchengemeinde
Der  Seniorennachmittag der katholischen Kirchenge-
meinde markiert in der Gemeinde den letzten weihnacht-
lichen Festtag, bevor der Alltag wieder Einzug hält. Er 
findet traditionell am Dreikönigstag im Gasthaus Lamm 
in Weilheim statt. Neu und zum ersten Mal dabei war 
in diesem Jahr Ulrich Mußler, der seit den Kirchenge-
meinderatswahlen im vergangenen Jahr 2. Vorsitzender 
des katholischen Kirchengemeinderats ist. Zusammen mit 
Pfarrer Maurice Stephan und Bürgermeister Arno hatte 
er alle Kirchengemeindemitglieder ab 70 eingeladen und 
konnte viele am Mittwoch im Lamm begrüßen. Neben 
kulinarischen Genüssen wie Kaffee und Kuchen, die für 
die Wohlfühlatmosphäre  einer solchen Veranstaltung un-
abdingbar sind, gab es für die Gäste auch noch Genüs-
se bzw. Geschenke anderer, eher ideeller bzw. optisch-
akustischer Art.

Ulrich Mußler hatte ein heiteres Neujahrs-Gedicht ausge-
sucht. Pfarrer Maurice Stephan nahm einen kleinen Text 
als Ausgangspunkt für ein paar Gedanken über den Stern 
bzw die Geburt Jesu. Glanz und Bedeutung, machte er an 
einem kleinen Beispiel nämlich der Zeitrechnung fest, die 
sich ja an der Geburt Christi orientiere.  Seinen Gläubigen 
empfahl er nur, auch weiter dem Stern zu folgen und 
sich im Alltagsleben von den Glaubensgrundsätzen leiten 
zu lassen.  Bürgermeister Jochen Arno gab einen kurzen 
Jahresrückblick und berichtete auch kurz von den Maß-
nahmen und Entscheidungen die 2016 anstehen. Auch er 
hatte noch eine kleine witzige Neujahrsgeschichte über 
den Wahrheits- bzw. Informationswert von Horoskopen 
und sonstigen Zukunftsvorhersagen mitgebracht. Der ka-
tholische Kirchenchor Weilheim umrahmte den Nachmittag 
mit weihnachtlichen und/oder besinnlichen Liedern.

Und natürlich kamen auch dieses Mal wieder die Weil-
heimer Sternsinger in ihren prächtigen Gewändern vorbei, 
um noch einmal singend und sprechend ihre Botschaft 
zu verkünden “Segen bringen, Segen sein“ und für Kin-
derprojekte zu sammeln. Und auch die Geigengruppe 
versammelte sich im Lamm und spielte unter der Leitung 
von Atanaska Seeger Weihnachtslieder. Stolz präsentierte 
die Gründerin und Leiterin die Mitglieder einzeln nament-
lich und Weilheim als Dorf mit den meisten Geigenspie-
lern. Die Senioren belohnte die Gruppe mit viel Applaus.

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Rietheim-Weilheim.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sons-
tigen Verlautbarungen der Gemeindeverwaltung Riet-
heim-Weilheim ist Bürgermeister Jochen Arno oder 
sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Brigitte Nuss-
baum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. 
KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-
0, Fax 07033 3204928, Homepage: www.nussbaum-
rottweil.de. Einzelversand nur gegen Bezahlung der 
halbjährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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11 Sternsingergruppen sammeln in der Gemeinde

Die Sternsingeraktion ist in Rietheim-Weilheim eine ‚gro-
ße‘ Sache, in jeder Hinsicht. Insgesamt 11 Gruppen wa-
ren in der Gemeinde unterwegs, um zu sammeln, sieben 
in Rietheim und auf dem Rußberg, vier in Weilheim. Zum 
ersten Mal stellten sich dieses Jahr in Weilheim auch jun-
ge Erwachsene als Sternsinger in den Dienst der guten 
Sache. Zwei Erwachsenengruppen zogen in Weilheim wie 
die Kindergruppen von Haus zu Haus, um den Segen 
20*C+M+B+16 zu bringen und unter dem diesjährigen 
Motto „Segen bringen, Segen sein, Respekt für dich für 
mich für andere - in Bolivien und weltweit!“ Spenden zu 
erbitten für Kinderhilfsprojekte.  Monika Marquardt, Re-
gina Meisinger (Rietheim) und Isabella Mayer-Bertelmann 
(Weilheim) waren einmal mehr die Hauptverantwortlichen 
für die Sternsingeraktion. Sie machen zusammen mit den 
weiteren erwachsenen Begleitern, die ganze Sache erst 
möglich. Viele Kinder,  darunter auch etliche evangelische, 
waren in diesem Jahr wieder bereit, viele Stunden für die 
gute Sache zu opfern. Ihr großes Engagement wurde be-
lohnt. Die Rietheim-Weilheimer zeigten sich spendenwillig 
und -freudig. Obwohl das Sammelergebnis mit insgesamt 
knapp 6.550 € (im Ortsteil Rietheim 3.783,40 €, in Weil-
heim 2.766,59 €. ) deutlich unter dem der Vorjahre liegt, 
ist es  immer noch sehr beachtlich. Unter den vielen 
Spendern/innen waren auch zwei Sternsingermädchen, 
die den Erlös aus dem Verkauf ihrer  selbstgemachten 
Armbändchen in die Sammelbüchse steckten. 

Vereinsnachrichten

Musikverein
Rietheim-Weilheim e.V.

Einladung zur Hauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde des 
Musikvereins,
hiermit lade ich Sie alle unter Hinweis auf die in § 4 der 
Satzung des Musikvereins Rietheim-Weilheim e.V. enthal-
tene Einladungsfrist, fristgerecht zur Hauptversammlung

am Donnerstag, 21. Januar 2016 
um 20.00 Uhr ins Gasthaus Traube in Rietheim

recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Berichte über das Vereinsjahr 2015
   a.) des Vorsitzenden
   b.) des Schriftführers
   c.) des Kassierers
   d.) des Dirigenten
   e.) des Jugendleiters
2. Entlastung des Vorstandes
3.  Wahlen
4.  Programm für das Jahr 2016

5.  Anträge / Verschiedenes
6.  Ehrung langjähriger fördernder Mitglieder
Anträge sind gemäß § 4 der Satzung bis spätestens 
18.01.2016 schriftlich an den 1. Vorsitzenden, Martin 
Kupferschmid, Schubertstr. 22, 78604 Rietheim-Weilheim 
zu richten.
Musikverein Rietheim-Weilheim e.V.
gez. Martin Kupferschmid, 1. Vorsitzender

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Singstunden
Freitag, 15.01.16
19.00 Uhr  -  Jugendchor
20.00 Uhr  -  Gemischter Chor
Montag, 18.01.16
17.15 Uhr  -  Vorchor

Wichtige Termine:
Am Freitag, 22.01.16 sind wir zum Geburtstag von Ka-
talin nach Spaichingen eingeladen (Haus der Musik). Wir 
treffen uns um 14.30 Uhr an der Schule.
Wir machen einen Geschenkkorb (jeder bringt eine Klei-
nigkeit 5,00-10,00 €).
Am Abend treffen wir uns um 18.30 Uhr in der „Krone“ 
auf dem Rußberg zum Vereinsabend mit Anhang.
Für beide Termine benötige ich bis Freitag eine Rückmel-
dung wer teilnimmt.
Mit freundlichen Grüßen
Ursula Hauser

Winter Songs
Eintracht Jugendchor gibt Konzert in der Kirche

Mutig oder /und absichtlich und zielgerichtet hat der Ju-
gendchor der Eintracht Rietheim sein Konzert genau im 
„Januarloch“ platziert.  Die weihnachtlichen Festtage sind 
grad mal so vorbei. Während die einen bedauern, dass 
alles mal wieder so schnell vorbei ging, fühlen sich ande-
re übersättigt. Dazu zeigt der Jahresbeginn einen nassen, 
häßlich braun-grauen Alltag. Alles in allem beste Bedin-
gungen, um gemütsmäßig in Tristesse zu verfallen. Und 
genau da setzten der Rietheimer Jugendchor und seine 
Dirigentin Tatjana Jozinovic an. Sie wollten mit ihren Win-
ter Songs in der Rietheimer Kirche gar nicht andocken 
an gefühligen Weihnachtsjubel und -seligkeit. Ihr Konzert 
kam inhaltlich und musikalisch ganz in Moll daher. Der 
Titel Winter Songs hatte keinen jahreszeitlichen Bezug, 
Winter war hier nicht wörtlich, sondern als Metapher zu 
verstehen für dunkle, traurige, kalte, harte Zeiten, für 
Eiszeiten der Liebe, erstarrte Gefühle, zerstörte Illusionen 
und Träume, etc. Dass der  Jugendchor, unterstützt von 
Daniel Payer am Klavier und Martin Schäfer an der Gitar-
re, für dieses Konzert nicht nur aktuelle Songs, sondern 
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die eigenen Favoriten ausgesucht hatte, war spür- und 
vor allem hörbar. Leichte Kost war das auch in musika-
lischer Hinsicht nicht. Doch der Chor, bestehend aus 10 
jungen Sängerinnen und 1 Sänger, zeigten sich unter der 
Leitung von Tatjana Jozinovic den schwierigen Kompo-
sitionen gewachsen. Intonationssicher vereinten sich die 
schönen jungen Stimmen zu einem wunderbar homo-
genen Chorklang. Das erste - inhaltslose - Lied „Adie-
mus“ (Enya) ist auch oft in der Weihnachtszeit zu hören 
bot somit einen sanften Übergang und schuf gleichzei-
tig   mit seinem eindringlichen Sound eine empfängliche, 
aufmerksame Stimmung. Die englischen Songtexte trug 
Lukas Efinger jeweils als Übersetzung vor. So konnten 
sich die Zuhörer ganz auf die Musik einlassen.

Sechs weitere Lieder, nämlich Winter Song (Sara Bareilles), 
The Scientist (Coldplay), Ich lass für dich das Licht an 
(Revolverheld), Shot (Imagine Dragons), Angel (Sarah 
Mclachlan), Hey (Andreas Bourani), nur unterbrochen vom 
Beifall der Zuhörer, folgten, ehe der Rietheimer Jugend-
chor eine kurze Verschnaufpause einlegte. Die gab Daniel 
Payer und Martin Schäfer die Gelegenheit für einen Bei-
trag. Sie brachten im Kirchenhaus Sound of Silence zum 
Klingen.  Und schon ging’s weiter mit dem Singen. Noch 
6 Titel hatte der Chor zu bieten: Augen auf (Sarah Con-
nor), Photograph (Ed Sheeran), Titanium (David Guetta), 
Fix you (Coldplay), England Skies (Shake Shake Go), Eis-
berg (Andreas Bourani). Nach der Zugabe blieb dann nur 
noch festzustellen, dass man sich im ‚Januarloch‘ richtig 
schön einrichten konnte, mit diesen Liedern und vor al-
lem dem schönen Gesang des Rietheimer Jugendchors 
allemal. Einen nicht unwesentlichen Beitrag zur schönen 
melancholischen Herz- und Weltschmerz-Stimmung leiste-
te die Dekoration an diesem Abend. Evi Nüßle„“Eintracht-
Konzertausstatterin“, die als eine der Vorsitzenden Stell-
vertreterinnen auch für die „Jugendarbeit“ zuständig ist, 
hatte nur mit Kerzenlicht gearbeitet. Eine Kerzenreihe in 
Gläsern zu Füßen der Sänger/innen und im Mittelgang 
davor ein schönes nostalgisches Kerzenleuchter/-ständer 
Arrangement. Ach, ja, wie schön kann so ein nasskalter 
düsterer Sonntagabend im Januar doch sein.

Ausflug der Eintracht-Frauen nach Altötting

Mitte Dezember hat sich eine Gruppe von Eintracht- 
Sängerinnen mal wieder einen Ausflug gegönnt und - wie 

könnte es anders sein, einiges erlebt. Altötting war das 
erste Ziel, dort wollten die Sängerinnen den Weihnachts-
markt besuchen und auch ein Chorkonzert anhören. So 
war es zumindest geplant. Doch schon vor der Abfahrt 
teilte das Busunternehmen mit, das Konzert falle aus. 
Bedauerlich, aber dennoch starteten wir eines dunklen 
kalten Donnerstagmorgens froh und erwartungsvoll zu 
unserer kleinen Reise. Im Glitzerrauhreif genossen wir 
unterwegs unser Brezelfrühstück mit gut gekühlten Sekt 
und überhaupt (fast) die ganze Fahrt. Doch je näher wir 
dem Ziel kamen, desto nebliger wurde es. Altötting, der 
bekannte Wallfahrsort, war eindrucksvoll aber im dicken 
Nebel vor allem lausig kalt. Die Kälte beeinträchtigte 
auch etwas unsere Stadtführung, die zwar interessant 
war, aber größtenteils im Freien stattfand oder in kalten 
Kirchen. Am Ende schauten wir uns auch noch – recht 
flott - eine schöne, sehr umfangreiche Krippenausstellung 
an. Und dann gab’s nur noch eines,  ein Café aufzusu-
chen und die Bilder von dampfenden heißen Getränken, 
die seit einer Stunde in unseren Köpfen herumspukten, 
wirklich werden zu lassen.  Später genossen wir dann 
den Spaziergang über den schönen Weihnachtsmarkt, 
hier legten sich diejenigen, die leichtsinnigerweise ohne 
Handschuhe angereist waren, ein Paar zu. 

Glühwein half ebenfalls gut gegen die Kälte und beim 
Kaufen von ein paar Geschenken für die Lieben daheim 
wurde einem auch warm ums Herz. Den Abend be-
schlossen wir in bester Stimmung bei einem Abendessen 
im Hotel. Am nächsten Tag hatten wir noch einen Weih-
nachtsmarkt auf dem Programm, den in Augsburg. Und 
auch der ist richtig empfehlenswert. Wieder wanderten 
ein paar kleine Geschenke in die Taschen der Sängerin-
nen. Die größeren konnte man dann leicht gleich in den 
schönen Geschäften drumherum finden…. Entgegen den 
Befürchtungen schafften wir die Rückfahrt ohne Staus 
und waren deshalb rechtzeitig am Freitagabend zurück, 
um noch die Singstunde besuchen zu können. Was wir 
’pflichtbewusst‘ auch taten. Natürlich war auch dieser 
Frauenausflug nicht ohne Pannen geblieben... Denn fast 
wären wir ja gar nicht weggekommen aus Rietheim. 
Denn in frühmorgendlicher Dunkelheit warteten wir auf 
unseren kleinen Bus und warteten; während der Bus-
fahrer uns überall suchte, nur nicht am vereinbarten 
Traube-Parkplatz. Schließlich hätten wir dann auch in 
Altötting (ist ja auch eine Riesenstadt?!!!) fast das Hotel 
nicht gefunden. Das Navi ist zwar längst erfunden, aber 
sei’s drum. Dank unserer Geschäftsführerin und Reiseor-
ganisatorin Ursel, die praktischerweise ihren kleinen auf 
dem Programmzettel abgedruckten Stadtplan zu Rate 
zog, kamen wir schließlich doch noch ans Ziel. Und aller 
„guten Dinge sind drei“, sahen wir bei der Stadtführung, 
dass das Donnerstagskonzert doch stattfand, und nicht 
abgesagt worden war. Doch es passte nun nicht mehr 
in unseren veränderten Zeitplan und außerdem war’s in 
der Kirche so elendig kalt……Aber schön war’s halt doch 
wieder und lustig... Und wie!
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Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Abt. Lauf- und Walkingtreff
Jeden Dienstag um 19.00 Uhr

beim Parkplatz der Fa. Marquardt (Bäckerei Haffa)
Eure Lauftreff- und Walkingleiter

Abt. Radtreff
Jeden Donnerstag um 16:00 Uhr ab 
Parkplatz „Traube“.

Abt. Turnen
A c h t u n g ;
Die nächsten Übungs-Stunden der „Mutter-Kind-Gruppe“ 
und die „Senioren-Gymnastik“ beginnen wegen einer Fa-
milienfeier erst wieder am

Montag, den 25. Januar 2016 
zu den üblichen Zeiten;

Die „Gymnastik der Frauen“ aber schon am 18. Januar 
2016 um 20:00 Uhr
Ich bitte frdlw. um Euer-Aller-Verständnis!
Danke, Edith

Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

Turnerheim Weilheim
Das Turnerheim ist am Sonntagmorgen wegen dem Neu-
jahrsempfang geschlossen.
Der Wirtschaftsführer

Abt. Freizeitsport
TB Women

Treffen - Balance - Workout
•	ab 14.01.16 wieder jeden Donnerstag um 20.30 Uhr
•	Wir starten mit sanfter aber effektiver Ganzkörperkräfti-
gung ins neue Jahr - bringt ein kleines Kissen und evtl. 
warme Socken mit!

Wir freuen uns auf alle bisherigen Teilnehmerinnen sowie 
Neu- und Wiedereinsteiger.
Jeanette und Ute

Cardio dance Fitness
Tanzen, Spaß haben, fit werden!
Du wünscht Dir ein Cardio Training mit Fun-
Faktor?
Dann bist Du bei uns genau richtig. Zu hei-
ßen Rhythmen und coolen Hip Hop Beats 
bringen wir Dich in Form.

Wir starten am 15.01.16 um 20.15 Uhr ins neue Jahr. 
Schau einfach bei uns in der Jahnhalle vorbei.
Auch Teenies sind gerne willkommen!
Gez. Enza

Abt. Lauftreff
Lauftreff im Winter vom 21.10.2015 bis 30.03.2016
Jeden Mittwoch um 18:30 Uhr. Treffpunkt an der Jahn-
halle.

HSG Rietheim-Weilheim

Handballvorschau HSG Rietheim-Weilheim
Am kommenden Wochenende 16.01./17.01.2016 spielen 
folgende Mannschaften:

Samstag, 16.01.2016
Gymnasium Sporthalle Tuttlingen 

16:05 wJD-BL HSG Rieth.-Weilh. - HSG NTW
17:30 M-BK HSG Rieth.-Weil. 2 - HSG NTW
19:30 M-LL HSG Rieth.-Weilh. - HSG BB/Sindelf.

weibl. Jugend D Bezirksliga
TV Spaichingen - HSG Rieth.-Weilh.  (9:13) 13:24 
Nach der langen Weihnachtspause haben wir uns auf 
dieses Spiel gefreut und am Freitag sogar noch ein Ext-
ra-Training eingelegt. Dass sich dies gelohnt hat, konnte 
man deutlich sehen, die ganze Mannschaft hat in der 
Abwehr sehr viel gearbeitet und die Spaichingerinnen 
auf Distanz gehalten. In der zweiten Halbzeit waren wir 
auch läuferisch stärker als unsere Gegnerinnen und den 
Mädchen sind viele schöne Anspiele gelungen. Außerdem 
hatten wir mit Zeynep wieder einen super Rückhalt im 
Tor. So konnten wir uns immer deutlicher absetzen und 
der Sieg war nicht mehr in Gefahr. Ein toller Auftakt mit 
einer starken Mannschaftsleistung.
Es spielten: Zeynep Eski(Tor), Lina Aicher (11), Corinna 
Hipp (4), Melina Vosseler, Kyra Hipp (2), Anna Pauli (2), 
Jana-Rosa Heizmann, Jule Hipp, Elizabeth Kononeko, 
Jasmin Ribler (5), Julie Vorwalder

Frauen Bezirksklasse
TV Spaichingen-HSG Rieth.-Weilh.  (9:6) 25:10
Am Samstag, 09.01.2016 hatten wir unser erstes Rück-
spiel gegen den TV Spaichingen.
Da im ersten Spiel Spaichingen die zwei Tabellenpunkte 
mit nach Hause nahmen, wollten wir dieses Spiel natür-
lich jetzt gewinnen. Wir starteten motiviert und mit der 
Einstellung „Jeder für Jeden“ ins Spiel, wodurch wir uns 
in der 8. Minute mit 0:3 absetzen konnten. Bis zur 17. 
Minute blieben wir in Führung. Danach fand Spaichingen 
immer besser ins Spiel und es ging mit 9:6 in die zweite 
Halbzeit. Uns war klar, dass noch nix verloren war, je-
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doch fanden wir nicht mehr in den Spielfluss der ersten 
Halbzeit und verloren immer mehr den Anschluss. Durch 
einige Fehler und Unkonzentriertheit gegen Mitte der 
zweiten Halbzeit mussten wir uns mit 25:10 geschlagen 
geben. Wir bedanken uns für die treuen Fans und schau-
en positiv auf die weiteren Spiele der Runde.
Es spielten: Marina Marquardt (Tor), Jessica Störk (Tor), 
Daniela Thien (6), Natalie Mattheis, Isabell Haffa (1), Sas-
kia Hipp, Lena Pauli (2), Linda Marquardt, Judith Ege, 
Kerstin Haag (2), Julia Preiß

Kleintierzuchtverein
Z 388 Rietheim-Weilheim e.V.

Es sind drei Meister vom Himmel gefallen
Eine himmlische Meisterleistung wurde zum Jahresende 
im Kleintierzuchtverein bei den Hasenmännern vollbracht! 
Bei der ersten großen Kreisschau, die in der Messe-
halle in VS-Schwenningen vom Kreisverband Rottweil-
Schwarzwald-Tuttlingen durchgeführt wurde, nahmen 
auch drei Züchter unseres Vereins teil. Das Besondere 
daran ist, dass hier gleich drei große Kreisverbände an 
den Start gingen. Nämlich der Kreisverband Villingen, der 
KV Balingen/Hohenzollern und der ausrichtende Kreisver-
band, welchem unsere Züchter angehören. Bei so viel 
Konkurrenz ist die Leistung umso höher einzuschätzen. 
Alle drei Züchter, die gemeinsam organisiert ihre Tiere zur 
Ausstellung brachten, aber auch als Team und Vertreter 
des Kleintierzuchtvereins Rietheim-Weilheim bei den eige-
teilten Arbeitseinsätzen, wie Fütterung der weit über 2000 
ausgestellten Tiere, bei Auf- und Abbau der Käfige in 
der Messehalle im Einsatz waren, haben zum Jahresende 
eine tolle Leistung hingelegt! Allen drei Züchtern, die mit 
Freude und Teamgeist und voller verdientem Stolz dabei 
waren, gratulieren wir recht herzlich zu deren Auszeich-
nungen.
Und diese sind:

Großer KREISMEISTER, Reiner Sauer mit der Rasse 
Kleinsilber havannafarbig mit 385,5 Punkten

Großer KREISMEISTER, Manfred Wagner mit kleinsilber 
graubraun mit 385 Punkten

Großer KREISMEISTER, Werner Storz mit Angora weiß 
RA mit 383 Punkten
Und damit nicht genug, so kommt auch eine Häsin klein-
silber havannafarbig von Reiner Sauer als Siegertier von 
der großen Kreisschau mit nach Hause. Mit diesen tollen 
Nachrichten wünscht der Kleintierzuchtverein allen seinen 
Züchtern für das eben begonnene Jahr 2016 wieder eine 
erfolgreiche Zuchtarbeit mit viel Freude. Allen Mitgliedern 
unseres Vereines wünschen wir vor allem viel Gesundheit 
und schöne gemeinsame Augenblicke im Kreise unseres 
Vereins. 

Seniorengemeinschaft
Rietheim-Weilheim

Herzliche Einladung zu unserem ersten Treffen 2016 am 
Dienstag, 19. Jan. um 14:00 Uhr im Foyer der Gemein-
dehalle in Rietheim.
Thema: Nachbarschaftshilfe

Für das neue Jahr 2016 wünsche ich Dir soviel,
wie der Regen Tropfen hat,
soviel Liebe wie die Sonne Strahlen hat
und soviel Gutes wie der Regenbogen Farben hat!
Hans-Ulrich Merz

Sonstige Mitteilungen

WERMA Signaltechnik GmbH + Co. KG 
erhält das Prädikat „Familienbewusstes 
Unternehmen“ mit Auszeichnung
Rietheim-Weilheim: Die Firma WERMA Signaltechnik wurde 
mit dem Prädikat „Familienbewusstes Unternehmen“ aus-
gezeichnet. In der Kategorie bis 250 Mitarbeiter wurde das 
Unternehmen als besonders familienfreundlich bewertet. 
Insbesondere die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, die 
Rekrutierung von Potentialträgern sowie die Nutzung von 
Frauen als Potentialträgerinnen und Mitarbeiterbindung hat 
sich der schwäbische Signalgerätehersteller zum personal-
politischen Ziel gemacht.
33 Unternehmen aus Industrie, Dienstleistung und Sozi-
alwirtschaft wurden im November vom Wirtschaftsminis-
terium, den Arbeitgebern Baden-Württemberg und dem 
Landesfamilienrat Baden-Württemberg mit dem Prädikat 
„Familienbewusstes Unternehmen“ für eine systematische 
familienbewusste Personalpolitik ausgezeichnet. Dieses 
Prädikat bewertet und würdigt das Engagement klei-
ner und mittlerer Unternehmen sowie Organisationen und 
Einrichtungen der Sozialwirtschaft zur Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie.
Den Mitarbeiter im Fokus
WERMA Signaltechnik legt großen Wert auf die Zufrie-
denheit und das Wohlbefinden der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter und möchte schon jetzt gewappnet sein, um 
den zukünftigen Anforderungen des demographischen 
Wandels und des damit einhergehenden Fachkräfteman-
gels gerecht zu werden. Genau aus diesem Grund ge-
hören für das Unternehmen die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf bzw. Pflege und Beruf sowie die Chancen-
gleichheit von Frauen und Männern zu den wichtigsten 
Aufgaben der Personalpolitik. Deshalb ist die Berücksich-
tigung der Mitarbeiterbedürfnisse als zweiter Punkt nach 
der Berücksichtigung der Kundenbedürfnisse fest in den 
Leitlinien des Unternehmens verankert.
Dabei bietet WERMA eine Fülle von Handlungsfeldern und 
Angeboten: Die Mitarbeiter profitieren von flexiblen Arbeits-
zeiten (weit über 50 verschiedene Teilzeitmodelle und indi-
viduelle Regelungen sowie Teilzeit für Führungskräfte nach 
einem Jahr Elternzeit), dem betrieblichen Gesundheitsma-
nagement, der hauseigenen Kantine mit der Möglichkeit, 
Essen mit nach Hause zu nehmen, einer arbeitgeberfinan-
zierten betrieblichen Altersversorgung, einer Unfallversiche-
rung für jeden Mitarbeiter sowie vielen individuellen Weiter-
bildungsangeboten und vielen weiteren Angeboten.
WERMA – ein ausgezeichnetes Unternehmen 
WERMA tut viel für seine Mitarbeiter und wurde hierfür 
bereits mehrfach mit Auszeichnungen bedacht: Neben 
dem aktuellen Prädikat erhielt das Unternehmen den 
FamilyNet-Award im Jahr 2014 und den IHK-Weiterbil-
dungspreis 2015.
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Für Frau Dagmar Bühler, Personalleiterin bei WERMA, freut 
sich riesig über die jüngste Auszeichnung: „Es ist schön, 
dass WERMA dieses einmalige Prädikat erhalten hat. Der 
Erfolg zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind!“

„Kinder im Blick“ 
- Ein Kurs für Eltern in Trennung
Die Psychologische Beratungsstelle Tuttlingen bietet ab 
Februar 2016 den Kurs „Kinder im Blick“ für Eltern in 
oder nach Trennung und Scheidung an, um die Beteilig-
ten in dieser schwierigen Phase zu unterstützen.
Wenn Eltern sich trennen, verändert sich vieles - vor 
allem auch für die Kinder. Sie brauchen in dieser Zeit 
besonders viel Zuwendung, um den Übergang in den 
neuen Lebensabschnitt gut zu bewältigen. Das ist für die 
meisten Eltern nicht leicht. Finanzielle Probleme, Konflikte 
mit dem andern Elternteil und mehr Stress fordern Kraft, 
Zeit und Nerven, häufig auf Kosten der Kinder, aber ge-
nauso oft auf Kosten des eigenen Wohlbefindens.
Der Elternkurs „Kinder im Blick“ behandelt praxisnah die 
Themen:
-   Eltern sein und Eltern bleiben nach der Trennung: 

Risiken und Chancen
-  Was braucht mein Kind jetzt?
-  Kinder fragen – was kann ich antworten?
-  Wie kann ich trotz Krisensituationen „auftanken“?
-   Mein Kind und ich – wie kann ich eine gute Bezie-

hung zu meinem Kind pflegen?
-   Wie reagiere ich, wenn mein Kind unangenehme Ge-

fühle hat?
-   Wie lassen sich Konflikte mit dem anderen Elternteil 

entschärfen und besser bewältigen?
-   Herausforderungen beim Übergang zu einer Patch-

workfamilie
-   Eine neue Lebensperspektive gewinnen – was trägt 

mich, was ist mir wichtig?
Der Kurs wird in zwei getrennten Gruppen durchgeführt, 
so dass beide Eltern an unterschiedlichen Abenden teil-
nehmen können. Es ist aber auch die Teilnahme nur 
eines Elternteils möglich.
Kursleitung:   Barbara Götz-Simon, Dipl.-Sozialpädago-

gin (BA), Stefan Würfel, Dipl.-Pädagoge
Termine:     Gruppe A, 
      donnerstags, 16.00 bis 19.00 Uhr; 

11.02./ 18.02./ 24.02. (Mittwoch)/ 03.03./ 
10.03./17.03. / 07.04.

      Gruppe B, 
      montags, 18.30 bis 21.30 Uhr, 15.02./ 

22.02./ 29.02./ 07.03./ 14.03./ 04.04./11.04
Ort:    Psychologische Beratungsstelle
     Bogenstr. 2, 78532 Tuttlingen
Kursgebühr:  50,00 € pro Teilnehmer 
     (inklusive Material, Getränke und Imbiss)
Anmeldung und Information:
bis 19.01.2016
Psychologische Beratungsstelle, Bogenstr. 2, 
78532 Tuttlingen, Tel.: 07461/ 6047

DRKleider-Shop sucht ehrenamtliche Helfer
Das Deutsche Rote Kreuz betreibt in Tuttlingen einen 
DRKleider-Shop für sozial schwächere Menschen. Gut 
erhaltene Kleiderspenden, Schuhe und Bettwäsche wer-
den kostengünstig, hauptsächlich an Bedürftige, verkauft.
Das DRK sucht ehrenamtliche Mitarbeiter, die sich gerne 
Zeit nehmen, um die Arbeit im Kleiderladen im Bereich 
Warenannahme (Spenden) und Verkauf zu unterstützen. 
Sie sind aufgeschlossen, kontaktfreudig und möchten sich 
ehrenamtlich engagieren? Dann freuen wir uns auf Sie!
DRK-Kreisverband Tuttlingen e. V.
Ansprechpartnerin: Nora Mauch
Tel.: 07461/1787-19
E-Mail: nora.mauch@drk-kv-tuttlingen.de

Ringer-Fan-Bus am Samstag,  
16. Januar 2016
Jetzt noch komfortabler mit dem Ringer-Fan-Bus! 
Ringen live… nimm mich mit!
Der Halbfinale-Rückkampf des ASV Nendingen gegen 
den KSV Ispringen findet am Samstag, 16. Januar 2016 
um 19.30 Uhr in der SparkassenArena in Balingen statt.
Auch zur Kampfstätte nach Balingen fährt wie gewohnt 
der für die Ringer-Fans neu konzipierte Ringer-Fan-Bus. 
Für das Halbfinale werden nun zwei Ringer-Fan-Busse im 
Einsatz sein. Die Fahrzeiten und Zugstiegsorte entneh-
men Sie bitte aus dem abgedruckten Fahrplan. 

Hinfahrt Bus 1:

Nendingen, Ringerlokal ab 17:00 Uhr
Tuttlingen, Stuttgarter Straße ab 17:10 Uhr
Wurmlingen, Hirschbrauerei ab 17:20 Uhr
Spaichingen, Busbahnhof ab 17:35 Uhr
Balingen an ca. 18:15 Uhr

Hinfahrt Bus 2:

Nendingen, Ringerlokal ab 17:00 Uhr
Stetten, Donaustraße ab 17:05 Uhr
Mühlheim, Bahnhof ab 17:10 Uhr
Mühlheim, Beuroner Straße ab 17:15 Uhr
Fridingen, Bären ab 17:25 Uhr
Bärenthal, Ortsausgang ab 17:35 Uhr
Balingen an ca. 18:15 Uhr

Die Rückfahrt der beiden Busse ab Balingen erfolgt ca. 
90 Minuten nach Kampfende. Nähere Informationen wer-
den vor Ort bekanntgegeben.
TUTicket wünscht dem amtierenden Deutschen Meister 
viel Erfolg bei der Titelverteidigung.

Zóltan Lantos „Open Source“  
- Jazz aus Ungarn im Alten Krematorium 
Mit Ungarns Stargeiger Zoltan Lantos und seinem Quin-
tett “Open Source” wird am Samstag, 30. Januar die 
Reihe “Jazz an der Donau” im Kulturhaus Altes Krema-
torium in Tuttlingen fortgeführt. 
Lantos gilt als einer der aktuell renommiertesten Jazz-
musiker Ungarns. Erstmals tauchte der gebürtige Bu-
dapester während seines Studiums an der Budapester 
Liszt-Akademie auf der südosteuropäischen Jazzszene 
auf. Doch schon bald nach Abschluss seines klassischen 
Violinstudiums ging er auf musikalische Entdeckungsreise 
nach Indien. Nach neun Jahren des Studierens, Reisens 
und Auftretens kehrte Lantos zurück nach Europa. Hier 
begann er, seine musikalischen Wurzeln neu zu entde-
cken und seine eigene musikalische Sprache zu entwi-
ckeln, indem er ungarische und klassische europäische 
Musiktraditionen mit östlichen Klängen und zeitgenössi-
schem europäischem Jazz verband. Er gründete seine 
eigene Formation „Mirroworld“ und trat mit Musikern 
wie Al Di Meola, Larry Corryell, Didier Lockwood, Paolo 
Fresu, Renaud Garcia-Fons, Steve Coleman, Trilok Gurtu, 
Nils Petter Molvaer oder Eivind Aarset auf. Sein aktuelles 
Quintett „Open Source“, in dem er mit vier jungen Musi-
kern der aktuellen Budapester Szene zusammenarbeitet, 
verbindet auf unkonventionelle Weise virtuos-subtile Gei-
genklänge mit elektronisch-groovigen Sounds, die irgend-
wo im Grenzbereich zwischen zeitgenössischem Jazz, 
Dubstep, Weltmusik, Alternative Rock und Nujazz ange-
siedelt sind.
Beginn des Konzertes ist um 20 Uhr. Karten im Vorver-
kauf gibt es bei der Ticketbox Tuttlingen, Tel. 07461 – 
910996. www.kulturhaus-tuttlingen.de
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TheaterBahnhof
Mit mutigem Blick nach vorn beginnen wir das neue Jahr 
gleich mit einer anrührenden Geschichte über Vertrauen 
und echte Freundschaft: Hasenstark und Bärenangst (für 
Kinder ab 4 Jahren) am Sonntag, 17.01.2016 um 15h. 
Da erzählt Hugo, der Geschichtenfänger, von Hase, der 
braucht einen Freund. Am besten einen starken, um 
sich mit ihm vor Wolf und sonstigen Gefahren eines 
Hasenlebens zu schützen. Bär wäre genau der passende 
Freund. Aber Bär hat darauf leider keine Lust. Was muss 
alles passieren, damit sie doch noch Freunde werden? 
Ein Abenteuer voller Live-Musik, Gesang und Spiel. Und 
hinterher heißt es: Das Leben genießen im TheaterCafé, 
bei selbst gemachten Spezialitäten: Kuchen, alkoholfreier 
Punsch und Kaffee! Reservierung empfohlen! Unter ser-
vice@theater-bahnhof.de oder 07463-258 0007. 

KREISLANDFRAUENVERBAND TUTTLINGEN
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Land-
frauen folgende Veranstaltung an:
Do., 21.01.2016 – Vortrag „Nichtoperative Behandlungs-
möglichkeiten der Arthrose in der Orthopädie“
Referent: Chefarzt Dr. Schuler, 
19.30 Uhr, Klinikum Spaichingen, Konferenzraum,
Info/Anmeldung bis Mi., 20.01. bei E. Messner, 07425-32218

Apothekendienst

Samstag, 16.01.2016 von 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
Honberg-Apotheke, Uhlandstraße 50,
Tuttlingen  Tel. 07461 96615-0
Dr. Sailers Römer-Apotheke, Königstr. 35
Rottweil  Tel. 0741 20966470

Sonntag, 17.01.2016 von 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Linden-Apotheke, Schwarzwaldstraße 50,
Immendingen  Tel. 07462 1531
Schiller-Apotheke, Hauptstraße 21,
Aldingen  Tel. 07424 84081
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf

den Seiten der Landesapothekerkammer
Baden-Württemberg: 

http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: (0800) 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag / Sonntag  16.01. / 17.01.2016 
Dr. med. vet. Roesger, 
Mozartstr. 25 Immendingen  Tel. 07462/6288

Abfallkalender
BIOMÜLLTONNE:   Mittwoch, 20.01.2016
        beide Ortsteile
RESTMÜLLTONNE:  Mittwoch, 27.01.2016
        beide Ortsteile
WINDELTONNE:   Mittwoch, 27.01.2016
(Deckelfarbe orange)  beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE:  Montag, 18.01.2016
        beide Ortsteile
PAPIERTONNE:   Mittwoch, 10.02.2016
        beide Ortsteile

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461 926-3400

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Rezept-Tipp aus der Redaktion:  
Pikante und vegetarische Brotaufstriche
Brotaufstrich Sonnenblume
200 g Sonnenblumenkerne, 4 EL Sonnenblumenöl, kaltge-
presst, 1 EL Sojasauce, 1/2 bis 1 TL Kräutersalz, 1 TL Kräuter 
der Provence, 1 TL Salatkräuter getrocknet, 1 TL Honig, 50 g 
Zwiebeln, 2 EL Schnittlauch
Sonnenblumenkerne im elektrischen Blitzhacker fast mehl-
fein zerkleinern und mit Öl, Sojasauce, Salz, Kräutern und 
Honig verrühren, dann zu einer glatten Masse verkneten. 
Zwiebeln und Schnittlauch fein schneiden und unterkneten.
Einige Stunden durchziehen lassen, mit Schnittlauch bestreut 
anrichten.
Zugedeckt im Kühlschrank ca. 1 Woche haltbar.

Würziger Grünkernaufstrich
1/4 l Wasser, 1 TL Vollmeersalz, 1 TL gekörnte Hefebrühe, 100 
g Grünkern, 100 g Essiggurken, 100 g Zwiebeln, 100 g Butter, 
2 TL körniger Senf, 4 EL Schnittlauch
Wasser mit Salz, Hefebrühe und gemahlenem Grünkern un-
ter Rühren zum Kochen bringen. 1 Minute kochen und 15 
Minuten quellen lassen, dabei einige Male umrühren. Gur-
ken und Zwiebeln sehr fein würfeln und mit Butter, Senf und 
Schnittlauch zum abgekühlten Grünkern rühren.
In ein Keramiktöpfchen füllen und einige Stunden kühlge-
stellt durchziehen lassen.

Zugedeckt und kühlgestellt ca. 1 Woche haltbar.

Bus zur 1. Stunde nach Spaichingen fährt  
früher und bedient auch die Schillerschule  
Betrifft Schüler aus Rietheim, Dürbheim und 
Balgheim
Der Bus (Linie 42) zur 1. Unterrichtsstunde von Rietheim 
über Dürbheim und Balgheim nach Spaichingen fährt ab 
Montag, 18. Januar 2016 knappe 10 Minuten früher ab. 
Durch die vorgelagerte Fahrzeit kann nun eine Fahrtver-
längerung bis zur Schillerschule Spaichingen angeboten 
werden.
Die Fahrzeiten ab 18. Januar im Detail:
Linie 42:
Rietheim, Bahnhof     ab  7:04 Uhr
Rietheim, Fa. Marquardt   ab  7:05 Uhr
Dürbheim, Burgstraße    ab  7:07 Uhr
Dürbheim, Hauptstraße   ab  7:09 Uhr
Balgheim, Tuttlinger Straße 15 ab  7:12 Uhr
Spaichingen, Realschule   an  7:18 Uhr
Spaichingen, Busbahnhof   an  7:21 Uhr
Spaichingen, Schillerschule  an  7:24 Uhr
Der aktualisierte Fahrplan ist auf unserer Homepage 
www.tuticket.de unter der Rubrik Fahrplan/Regionalver-
kehr veröffentlicht.
Auskünfte zum Fahrplan und zu den Tarifen erhalten 
Sie beim TUTicket-KundenCenter unter der Rufnummer 
07461/926-3500 oder auf unserer Homepage unter www.
tuticket.de.


